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VERSUCHE ZUM OKOLOGISCHEN LANDBAU NORDRHEIN-WESTFALEN

Kodrnererbsensortenversuch 2018

Einleitung

Kdrnerleguminosen sind neben Kleegras oder Zwischenfruchtleguminosen fur den
Okolandbau in besondere Weise wichtig, da sie Luftstickstoff binden kénnen und fiir
nachfolgende Kulturen eine gute Vorfrucht darstellen. Dartber hinaus sind die Kérner
als Eiweil3quelle fur die Tierernahrung von Bedeutung.

Aufgrund der wieder steigenden Anfragen nach Sortenversuchen bei Kérnerlegumi-
nosen und einigen neueren Sorten hat die LWK NRW seit 2013 wieder einen Oko-
Erbsensortenversuch angelegt. Auch die Kérnererbsensorten standen in 2018 etwas
besser in NRW als die Jahre davor, wenn auch immer noch mit eher unbefriedigen-
den Ertragen mit im Mittel der Standardsorten von 33,4 dt/ha.

In der Zusammenarbeit mit den Versuchsanstellern der L&ndereinrichtungen aus
Niedersachsen und Hessen kdonnen im fur NRW relevanten Anbaugebiet (ABG 3
.Lehmige Standorte West") grundsatzlich bei den klassischen Sortenversuchen meh-
rere Standorte gemeinsam verrechnet werden. Allerdings ergeben sich héaufig
Schwierigkeiten bei der Versuchsdurchfihrung, was zu stark streuenden Ergebnis-
sen fuhrt, so dass immer wieder der eine oder andere Standort ausféllt und nicht
dargestellt werden kann. Deshalb wird im Folgenden auch das Anbaugebiet 2 (ABG
2 ,Sandstandort Nord-West") dargestellt, welches in Niedersachsen und Schleswig-
Holstein angesiedelt ist, um eine breitere Datenbasis zu zeigen. Auch in der Praxis
ist die Ertragsunsicherheit ein Problem bei Kérnerleguminosen und drfte mit eine
der Hauptursachen fur den rucklaufigen bzw. stagnierenden Anbauumfang sein. Die
EU und die Bundesregierung wollen dies andern, um den heimischen Anbau von
Kdrnerleguminosen grundsatzlich zu starken und die Abhangigkeiten v.a. von So-
jaimporten zu reduzieren. Mit der Eiweil3pflanzenstrategie hat die Bunderegierung in
2013 einen ersten Start gemacht und Modell- und Demonstrationsprojekte fur Soja-
bohne und Lupine auf den Weg gebracht. Hieran beteiligt sich die LWK NRW. Das
Projekt zu Ackerbohne und Erbse ist in 2016 gestartet.

Material und Methoden

Auf einem Standort in Nordrhein-Westfalen (Koln-Auweiler, sandiger Lehm, Acker-
zahl 70, Tab. 1) wurden 2018 in einem Landessortenversuch elf verschiedene Erb-
sen-sorten (Tab. 2) in einer einfaktoriellen, vollstdndig randomisierten Blockanlage
mit vier Wiederholungen auf ihre Eignung fur den Anbau im 6kologischen Landbau
gepruft. Im ABG 3 stehen dariiber hinaus zwei weitere Standorte Niedersachsen
(Wiebrechtshausen und Osnabriick, sandiger Lehm, AZ 50) zur Verfiigung.
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Im ABG 2 gibt es einen weiteren Standort in Niedersachen (Oldendorf Il, sandiger
Lehm, AZ 48) und in Schleswig-Holstein (Lundsgard, sandiger Lehm, AZ 45).

Tab. 1: Standort- und Versuchsdaten der Standorte in NRW 2018 (ABG 3 , Leh-
mige Standorte West") sowie Niedersachsen und Schleswig-Holstein (ABG 2
»Sandstandorte Nord-West")

Anbaugebiet ABG 3 - Lehmige Standorte West AGB 2 - Sandstandorte Nord-West
Bundesland NRW Niedersachsen Niedersachsen | Schleswig-Holstein
Versuchsort Auweiler Wiebrechts- Wallenhorst Oldendorf Il Lundsgard
hausen
Landkreis Rhein-Erft-Kreis Northeim Osnabrick Uelzen Schleswig-
Flensburg
Hohe NN 46 146 100 56 23
NS (JM in mm) 750 700 830 628 760
T (IM in °C) 10,5 7.8 9,1 8,6 9
Bodenart sL sL sL sL
Ackerzahl 70 50 48 45
Vorfrucht Vggﬁgﬁ:ﬁ;;’uﬁg . . Kartoffeln Kartoffeln Kleegras
Vor-Vorfrucht Kartoffeln (S Kleegras Kleegras
org. Diingung keine S keine keine keine
Saatstérke K/m? 80 g 95 95 80
Saattermin 27.03.2018 p 07.04.2018 13.04.2018 12.04.2018
Erntetermin 13.07.2018 £ 18.07.2018 24.07.2018 26.07.2018
Datum Probenahme 02.01./07.03.2018 = 02.05.2018 13.02.2018
Nmin (kg/ha) 0-90 cm 35 & 67 21 12
pH-Wert 6,5 % 5.7 5.6 53
P mg/100 g 12 o 6(C) 2 (A -
K mg/100 g 18 8(C) 8 (B) -
Mg mg/100 g 9 4(C) 5 (B) 14,3
mechanische imal Striegel
Unkrautregulierung Zweimat striegein
Tab. 2: Geprufte Erbsensorten am Standort Koln-Auweiler 2018
. . Zulassun
Nr. |Erbsensorte BSA-Nr. Zuchter/Vertreiber 9
Jahr (Land)
1 |Alvesta* EF 752 KWS-Lochow 2008 (D)
2 [Salamanca* EF 799 NPZ / Saaten Union 2009 (D)
3 |Astronaute* EF 854 NPZ / Saaten Union 2013 (D)
4 |Tip EF 884 Saatzucht Selgen (Prag) 2013 (C2)
5 Gambit* EF 883 Saatzucht Selgen (Prag) 2011 C2)
6 |Angelus EF 882 Ets. Lemaire-Deffontaines (F) 2014 (F)
7 |Eso* EF 895 Saatzucht Selgen (Prag) 2012 (C2)
8 [LG Amigo* EF 889 Limagrain GmbH 2016 (D)
9 (LG Ajax* EF 932 Limagrain GmbH 2017 (D)
10 |Safran* EF 945 INAKTIV Intersaatzucht 2015 (D)
11 |Trendy* Hauptsaaten 2016 (D)

*Sorten des Standardmittels 2018: Alvesta, Salamanca, Astronaute, Gambit, Eso, LG Amigo, LG Ajax, Safran, Trendy
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Parameter

Folgende Parameter sollten untersucht werden: Nahrstoffe im Boden, Feldaufgang,
Stand vor/nach Winter, Bodenbedeckungsgrad EC 15, Masseentwicklung/ Jugend-
entwicklung EC 25-35, Wuchslange, Pflanzengesundheit, Schadlingsbefall, Pflanzen-
lange, Lager, Ertrag, Tausendkornmasse, Proteingehalt.

Ergebnisse

Die Ertrage der gepriften Koérnererbsen lagen in 2018 mit 41,7 dt/ha etwas unter
dem langjahrigen mittleren Niveau von 44,0 dt/ha (Tab. 3). Haufig sind die Ertrags-
schwankungen in den Jahren an einzelnen Standorten so grof3, dass die Daten nicht
auswertbar sind. Ertraglich Gber dem Durchschnitt lagen in 2018 die Sorten Alvesta
(102 %), Salamanca (102 %), Astronaute (102 %) und Gambit (103 %). Die Protein-
gehalte waren in 2018 mit 19,1 % unter dem langjahrigen Mittel von 22,9 % (Tab. 4).
Uberdurchschnittliche Proteinwerte erzielten in 2018 insbesondere die Sorten Tip
(20,6 %) und Angelus (20,2 %).

Mehrjahig geprifte Sorten:

Alvesta weist i.d.R. hohe Ertrage auf (104 %), lag in 2018 bei guten 102 %. Hervor-
zuheben ist ihre relative Ertragsstabilitdt in den Jahren zuvor. Die Proteingehalte
(21,8 %) liegen unter dem Durchschnitt. Die Sorte ist lang im Wuchs bei mittlere
Standfestigkeit. Diese Sorte gehdrt in die engere Wahl.

Salamanca liegt ertraglich langjahrig tlber dem Durchschnitt (104 %). In der Regel ist
diese Sorte ertragsstabil und tUberdurchschnittlich gut im Ertrag ohne erkennbare
Minderertrdge. Die Proteingehalte liegen bei mittleren 22,8 %. Interessant sind ihr
langer Wuchs, die gute Standfestigkeit und ihre gute Wuchsigkeit zur frihen Un-
krautunterdriickung. Diese Sorte gehort in die engere Wahl.

Astronaute ist nunmehr schon vier Jahre gepruft. Sie kommt im Mittel auf gute 104
% Relativertrag ohne Ertragseinbriche mit einem etwas hoheren Proteinwert (23,0
%). Weitere Pluspunkte sind gute Standfestigkeit und Beerntbarkeit. Daher kann die-
se Sorte angebaut werden. Diese Sorte ist fir den Anbau zu empfehlen.

Tip ist vierjahrig gepruft und kommt im Mittel der Jahre auf 96 % Relativertrag mit

starkeren Ertragsstreuungen v.a. im ABG 2. Die Proteingehalte liegen bei Giberdurch-
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schnittlichen 25,5 %. Eine Anbauempfehlung kann aufgrund der vergleichsweise
niedrigeren Ertrdge noch nicht ausgesprochen werden.

Gambit ist eine weitere vierjahrig geprifte Sorte. Sie schaffte es im Mittel der Jahre
auf 102 % Relativertrag (teilweise Einbriiche an einzelnen Standorten). Der Protein-
gehalt liegt bei mittleren 22,7 %. Damit scheint Gambit etwas besser und stabiler im
Ertrag zu sein als Tip. Zudem ist diese Sorte frohwtichsig, allerdings wurde teilweise
Lager beobachtet. Ein Anbau im Gemenge zur Stabilisierung der Standfestigkeit ist

Uberlegenswert.

Dreijahrig geprufte Sorten

Angelus ist dreijahrig gepruft. Sie kommt im Mittel auf 90 % Relativertrag und kann
noch nicht Gberzeugen, auch weil Schwachen bei der Standfestigkeit beobachtet
wurden. Allerdings liegen die Proteingehalte mit 24,1 % Uber dem Durchschnitt.

Eso ist ebenfalls dreijahrig geprift. Diese Sorte erzielte 97 % Relativertrag und ist
mit starkeren Schwankungen in den Jahren und Standorten noch nicht Gberzeugend.
Die Proteingehalte liegen bei unterdurchschnittlichen 21,2 %. Mit einem etwas lange-

rem Wuchs ist sie mittel lageranfallig.

Einjahrig und zweijahrig geprifte Sorten (ohne Anbauempfehlung):

LG Amigo wird zum zweiten Mal geprift. Diese Sorte erzielte im Mittel 94 % Relativ-
ertrag bei unterdurchschnittlichen 20,8 % Proteingehalt. LG Amigo scheint zudem
nicht allzu frohwichsig zu sein. Weitere Ergebnisse bleiben abzuwarten.

LG Ajax steht zum ersten Mal bei uns in der Prifung. Diese Sorte kommt im Mittel
auf mittlere 99 % Relativertrag. Die Proteingehalte liegen mit 18,9 % unter dem
Durchschnitt. Weitere Ergebnisse bleiben abzuwarten.

Safran wird erstmalig geprift bei uns. Sie kommt auf mittlere 98 % Relativertrag. Die
Proteingehalte lagen bei 19,3 % und damit etwas Uber dem Durchschnitt in 2018.
Weitere Ergebnisse bleiben abzuwarten.

Trendy ist ebenfalls im ersten Jahr bei uns in der Prufung. Ertraglich kommt sie auf
96 % Relativertrag mit deutlichen Ertragsschwankungen. Die Proteingehalte sind mit

18,9 % unterhalb des Mittels. Weitere Ergebnisse bleiben abzuwarten.
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Erbsen werden im Okolandbau aufgrund von Friih- und Spétverunkrautung und der
Lagergefahr haufig im Gemenge mit Getreide (Hafer und/oder Erbse) angebaut.
Gemenge haben viele Vorteile, sie sind v.a. in der Summe im Ertrag héher als Rein-
saaten, ertragsstabiler, bieten Unkrautunterdriickung und Stutzfruchtwirkung. Hin-
sichtlich der Fruchtfolge und dem Krankheitsgeschehen (v.a. Ful3krankheiten) sind
sie aber wie eine Reinsaaterbse einzustufen. Schwierig abzuschatzen sind die Er-
tragsanteile der Arten bei der Ernte. Gemenge kénnen als Mischung im eigenen Be-
trieb verfuttert werden. Die Futtermittelfirma Curo hat eine Trennungsanlage gebaut.
Als Saatstarken kann empfohlen werden: halbblattiosen Kérnererbsen 80 — 100 %
ihrer Reinsaatstarke (60-80 K/m2, ca. 180-220 kg/ha, TKG beachten!) plus 20 — 50 %
der ortsuiblichen Reinsaatstarke des Getreides (80-200 K/m?, ca. 40-100 kg/ha), wo-

bei Hafer konkurrenzstarker und dementsprechend geringer anzusetzen ist.

Fazit

Bewahrte Sorten flur den Erbsenanbau sind Alvesta (Ertrag), Salamanca (Ertrag)
oder auch Astronaute (Ertrag & Protein). Gambit kann im Gemenge angebaut wer-
den.

Saatgutbezug

Die Verwendung von 0Okologisch erzeugtem Saat- und Pflanzgut ist grundsatzlich
gemaR EU-Bioverordnung vorgeschrieben. Der Saatgutbezug kann (ber die Oko-
saatgutvermehrer aus NRW z.B. Bioland-Z-Saatgutliste erhaltlich beim Bioland Lan-
desverband NRW erfolgen. Die Verfiigbarkeit einzelner Sorten finden Sie im Uber-
blick unter: www.organicXseeds.de.
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Tab. 3: Kornertrage (relativ zum Standardmittel) der Kdrnererbsensorten im LSV an den Standorten des ABG 3 "Lehmige
Standorte West" und ABG 2 "Sandstandorte Nord-West" 2015-18

ABG 3 "Lehmige Standorte West" ABG 2 "Sandstandorte Nord-West" alle Standorte
Nordrhein-Westfalen Standort Niedersachsen . Standort Schleswig-Holstein .

Ertrage (relativ zum Auweiler (Rhein-| nge; (Oldenburg in |Futterkamp XlBlt(;elz Mittel Anzahl

; Stommeln (Rhein-Erft- Erft-Kreis, Wiebrechtshausen Oldendorf Il (Uelzen, [Osnabriick Holstein, (Pl6n, Mittel [ 2015-
Standardmittel) . ) A i . 2015- . ) ) . . 2015- Versuchs-
Kreis, lehmiger sandiger Lehm, |(Northeim, schluffiger 2018 sandiger Lehm, AZ (lehmiger Sand, [sandiger sandiger Lundsgaard (sandiger 2018 201§ 201§ ergebnisse
Schluff, AZ 70) AZ 70) Lehm, AZ 70-75) . 50) AZ 38) Lehm, AZ50) |Lehm, AZ 60) [Lehm, AZ 45) relativ relativ | relativ
Nr. Sorte 2015 2016 2017 2018 2015 2016 2017 2018 2015 2017 2018 2018 2015 2016 | 2014 2017 | 2016 2017 2018

1 Alvesta* 98 122 99 108 103 113 99 102 106 107 98 105 107 108 98 108 99 95 103 102 104 17

2 Salamanca* 95 110 102 103 102 109 98 103 103 106 98 99 95 114 96 114 113 105 104 102 104 17

3 Astronaute* 106 102 105 94 107 137 103 102 107 100 E 102 111 104 91 101 i 91 104 100 100 102 104 17

4 Tip* 99 108 104 89 84 88 98 - 96 88 % - - 94 100 - % 100 96 - 96 89 96 12

5 Gambit* 96 101 104 100 94 88 103 101 98 108 ? 98 107 97 110 - ? 110 104 111 106 103 102 16

6 Angelus* - 89 9@ 85 - 8 8 - |8 | - & - - - 87| - g | s e 11| e | 93 | 9 9

7 Eso* - 98 101 99 - 82 114 98 99 - 5 107 87 - 90 - 5 90 98 101 96 98 97 12

8 LG Amigo* - - 95 96 - - 95 100 96 - @ 97 90 - - - @ - 88 95 92 95 94 8

9 LG Ajax* - - - 105 - - - 98 101 - 2 102 96 - - - 2 - - 93 97 99 99 5

10 Safran* - - - 97 - - - 99 98 - 99 96 - - - - - 99 98 98 98 5

11 Trendy* - - - 81 - - - 98 90 - 99 109 - - - - - 101 103 98 96 5

'\Slltl;tnenli:r?jrsorten (dt/hay* 50,1 254 239 35,4 50,8 34,1 455 334 | 37,3 | 524 40,0 44,2 45,0 40,5 67,0 60,7 554 | 50,6 41,7 44,0 11
GD 5 % (relativ) 7,7 222 7,0 31,3 12,6 18,0 7,0 9,6 18,4 8,7 10,8 13,2 7.3 18,0 7.7 6.5

*Sorten des Standardmittels 2015: Alvesta, Salamanca, Navarro, Mythic, Astronaute, Tip

*Sorten des Standardmittels 2016: Alvesta, Salamanca, Mythic, Astronaute, Tip, Gambit, Angelus, Eso
*Sorten des Standardmittels 2017: Alvesta, Salamanca, Astronaute, Tip, Gambit, Angelus, Eso, LG Amigo
*Sorten des Standardmittels 2018: Alvesta, Salamanca, Astronaute, Gambit, Eso, LG Amigo, LG Ajax, Safran, Trendy
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Tab. 4: Proteingehalte (% TM) der Kdrnererbsensorten im LSV an den Standorten des ABG 3 "Lehmige Standorte West"
und ABG 2 "Sandstandorte Nord-West" 2015-18

ABG 3 "Lehmige Standorte West"

ABG 2 "Sandstandorte Nord-West"

alle Standorte

Nordrhein-Westfalen

Standort Niedersachsen

Standort Niedersachsen

Schleswig-Holstein

A Mittel Johannisdorf Mittel .
Protgzgiﬂr;alte . . Wiebreghtshauseq Azgfss Oldepdorf Il (Uelzen, Osnal?rﬂck (Olden'burg in . Fut"terkampl . ABG 2 Mittel ngltltsl V?rlzua::hr:s-
Stommeln (Rhein-Erft-Kreis, |(Northeim, schluffiger 2018 sandiger Lehm, AZ (lehmiger Holstein, sandiger |(Plon, sandiger Lundsgaard (sandiger 2015- 2018 2018 |ergebnisse
lehmiger Schluff, AZ 70) Lehm, AZ 70-75) . 50) Sand, AZ38) |Lehm, AZ 60) Lehm, AZ 60) Lehm, AZ 45) 2018
Nr. Sorte 2015 2016 2017 2018 | 2015 2016 2017 2018 2015 2017 2018 2018 2015 2014 2017 2016 2017 2018
1 Alvesta 23,7 257 243 195 21,2 212 238 159 21,9 24,3 19,1 18,9 21,6 251 23,1 23,0 18,3 21,7 18,3 21,8 16
2 Salamanca 242 274 251 211|229 225 242 173 23,1 26,3 19,4 20,1 23,0 25,2 24,3 23,0 19,3 22,6 19,5 22,8 16
3 Astronaute 248 27,1 251 223 | 234 229 239 16,2 23,2 25,1 é 19,2 18,9 22,3 26,4 é 26,2 24,8 20,0 22,9 19,3 23,0 16
4 Tip 26,8 279 26,9 20,6 | 256 247 24,6 - 25,3 27,2 % - - 23,7 - %‘f 25,7 27,0 - 25,9 20,6 25,6 11
5 Gambit 254 261 253 210 242 226 243 175 23,3 25,5 § 19,8 20,8 22,3 - § 23,1 24,0 19,8 22,2 19,8 22,7 15
6 Angelus - 27,1 256 20,2 - 23,1 24,3 - 24,1 - ; - - - - ; 24,4 23,8 - 24,1 20,2 24,1 7
7 Eso - 249 257 211 - 22,0 23,2 158 22,1 - 5 18,9 18,9 - - 5 21,9 22,4 19,2 20,3 18,8 21,2 11
8 LG Amigo - - 250 220 | - - 241 158 | 21,7 - 3 189 19,8 - - 3 - 23,4 17,4 | 199 | 188 | 208 8
9 LG Ajax - - - 20,4 - - - 17,3 18,8 - 2 19,1 18,9 - - 2 - - 19,1 19,0 18,9 18,9 5
10 Safran - - - 20,8 - - - 17,9 19,3 - 19,4 19,8 - - - - 18,7 19,3 19,3 19,3 5
11 Trendy - - - 20,3 - - - 16,9 18,6 - 19,3 18,8 - - - - 19,3 19,1 18,9 18,9 5
Versuchsmittel (%) 25,1 26,7 254 208 | 232 229 241 167 23,1 245 252 19,2 19,4 22,6 25,9 24,1 23,9 19,1 22,7 19,1 22,9 10

57




	Körnererbsensortenversuch 2018
	Einleitung
	Material und Methoden
	Tab. 1: Standort- und Versuchsdaten der Standorte in NRW 2018 (ABG 3 „Lehmige Standorte West“) sowie Niedersachsen und Schleswig-Holstein (ABG 2 „Sandstandorte Nord-West“)
	Tab. 2: Geprüfte Erbsensorten am Standort Köln-Auweiler 2018

	Parameter
	Ergebnisse
	Mehrjähig geprüfte Sorten:
	Einjährig und zweijährig geprüfte Sorten (ohne Anbauempfehlung):



